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Schweiter Technologies

Liebe Aktionäre

Der Bestellungseingang erreichte im ersten Halbjahr 
CHF 536.6 Mio. Der Bruttoumsatz belief sich auf 
CHF 481.5 Mio. Die signifikante Volumenzunahme 
ist auf die Ende November 2009 abgeschlossene 
Akquisition von 3A Composites und den guten  
Geschäftsverlauf in allen Divisionen zurückzufüh-
ren. 3A Composites erzielte auf vergleichbarer Basis 
einen um 14% gesteigerten Umsatz, SSM Textil-
maschinen und Ismeca Semiconductor erreichten 
in den ersten sechs Monaten bereits einen höheren 
Umsatz als im gesamten 2009. 

Die Gruppe erzielte einen EBITDA von CHF 
48.5 Mio. (VJ: – 13.0) und einen EBIT von CHF 33.7 
Mio. (VJ: – 13.7 Mio.). Der Reingewinn belief sich 
auf CHF 23.6 Mio. (VJ: – 10.5). Darin enthalten 
sind Währungsverluste von rund CHF 5 Mio. sowie 
einmalige Sonderaufwendungen für die Abspaltung 
und Verselbständigung von 3A Composites im Um-
fang von rund CHF 3 Mio.

SSM Textilmaschinen verzeichnete in einem 
stark verbesserten Branchenumfeld eine deutliche 
Zunahme beim Bestellungseingang auf CHF 47.2 
Mio. (+ 250%) – ausgehend allerdings von einer 
historisch einmalig tiefen Basis. Der Umsatz wurde 
mit CHF 43.8 Mio. gegenüber der Vorjahresperiode 
mehr als verdreifacht (+ 227%). Alle Regionen – an-
geführt von China – verzeichneten eine substanziel-
le Erholung der Nachfrage. Eine deutlich gesteigerte 
Brutto-Marge und tiefe Kostenstrukturen resultier-
ten in einem Betriebsergebnis (EBIT) von CHF 7.2 
Mio., nach einem Verlust von knapp CHF 6 Mio. Die 
EBIT-Marge erreichte sehr gute 18%.

Ismeca Semiconductor erzielte – ausgehend von 
einer ebenfalls tiefen Basis – eine ähnlich deutli-
che Volumenzunahme. Der Bestellungseingang er- 
reichte CHF 73.1 Mio. (+ 267%), der Umsatz lag 
bei CHF 50.2 Mio. (+ 204%). Die gute Brutto-
Marge und das ebenfalls straffe Kostenmanage-
ment führten zu einem Betriebsergebnis von CHF 
6.0 Mio. (VJ: – 7.1), was einer EBIT-Marge von 12% 

entspricht – dies schliesst Patent- und Lizenzerträge 
von CHF 1.2 Mio. ein. Ein Betrag in der gleichen 
Grössenordnung wird im zweiten Semester fällig. 
Gewinne auf Fremdwährungspositionen führten zu 
einem positiven Finanzergebnis, wodurch ein er-
freulicher Reingewinn von CHF 8.7 Mio. resultierte 
(VJ: – 5.5). 

3A Composites verzeichnete einen Auftrags-
eingang von CHF 416.3 Mio. und einen Umsatz von 
CHF 387.3 Mio., was einer Zunahme von 14% ent-
spricht (auf vergleichbarer Basis). Daraus resultierte 
einen EBITDA von CHF 35.9 Mio. und einen EBIT 
von CHF 21.8 Mio. Höhere Kosten für Rohmateria-
lien verhinderten ein noch besseres Ergebnis.

Kernmaterialien verzeichnete ein sehr gutes 
Resultat, begünstigt durch eine starke Nachfrage 
in China im Bereich Windenergie. Display zeigte 
sowohl in Europa und den USA eine starke Erho-
lung, da viele Kunden ihre tiefen Lagerbestände 
wieder auffüllten. Architektur erholt sich mit zeit-
licher Verzögerung. Gute Umsätze resultierten vor 
allem in Indien, dem Mittleren Osten und in Asien 
allgemein.

Ausblick

Für das zweite Semester wird eine Fortsetzung des 
erfreulichen Geschäftsganges erwartet. Alle Divisi-
onen verzeichnen einen anhaltend guten Auftrags-
eingang. Da zu Jahresbeginn die Auftragsbestände 
teilweise noch auf tiefem Niveau waren, dürfte das 
zweite Semester mindestens gleich gut ausfallen.

Für Akquisitionsprojekte stehen unverändert 
flüssige Mittel und eigene Aktien von rund CHF 
300 Mio. zur Verfügung bei einer nahezu schul-
denfreien Bilanz.

Freundliche Grüsse

Verwaltungsrat Schweiter Technologies

Bericht des Verwaltungsrates zum Halbjahresabschluss 2010
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Kennzahlen

Schweiter Technologies Gruppe (in Mio. CHF)

Bestellungseingang
Bruttoumsatz
Betriebsergebnis vor Abschreibungen/Amortisation (EBITDA)
Betriebsergebnis (EBIT)

Reingewinn / Verlust

Resultate nach Divisionen (in Mio. CHF)

SSM Textilmaschinen

Bestellungseingang
Bruttoumsatz
Betriebsergebnis vor Abschreibungen/Amortisation (EBITDA)
Betriebsergebnis (EBIT)

Ismeca Semiconductor

Bestellungseingang
Bruttoumsatz
Betriebsergebnis vor Abschreibungen/Amortisation (EBITDA)
Betriebsergebnis (EBIT)

3A Composites

Bestellungseingang
Bruttoumsatz
Betriebsergebnis vor Abschreibungen/Amortisation (EBITDA)
Betriebsergebnis (EBIT)

1.Halbjahr
2010

536.6
481.5
48.5
33.7

23.6

1.Halbjahr
2010

47.2
43.8

7.4
7.2

73.1
50.2

6.5
6.0

416.3
387.3
35.9
21.8

Veränderung

1 507 %

1 500 %

 

Veränderung

250  %

227  %

267  %

204  %

1.Halbjahr
2009

33.4
30.1

– 13.0
– 13.7

– 10.5

1.Halbjahr
2009

13.5
13.4

– 5.5
– 5.7

19.9
16.5
– 6.5
– 7.1

–
–
–
–
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Konsolidierte Bilanz per 30. Juni 2010  

Aktiven (in Mio. CHF)

Umlaufvermögen
Flüssige Mittel
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Warenvorräte und angefangene Arbeiten
Sonstiges Umlaufvermögen
Total Umlaufvermögen

Anlagevermögen
Sachanlagen
Immaterielle Anlagen
Sonstiges Anlagevermögen
Total Anlagevermögen

Total Aktiven

Passiven (in Mio. CHF)

Fremdkapital
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Anzahlungen von Kunden
Passive Rechnungsabgrenzungen
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten
Kurzfristiges Fremdkapital

Langfristige Finanzverbindlichkeiten
Passive latente Ertragssteuern
Verpflichtungen aus Personalvorsorge
Langfristige Rückstellungen
Langfristiges Fremdkapital

Total Fremdkapital

Eigenkapital
Aktienkapital
Eigene Aktien
Agio
Gewinnreserven
Reingewinn / Verlust
Umrechnungsdifferenzen
Total Eigenkapital

Total Passiven

30. Juni
2010

261.9
148.5
114.3
35.0

559.7

233.8
70.2
28.3

332.3

892.0

4.9
63.7
14.6
44.9
14.8

142.9

4.5
33.5
50.5
16.9

105.4

248.3

1.4
– 28.7
107.4
536.4

23.6
3.6

643.7

892.0

31. Dez.
2009

(angepasst)

301.6
101.6 
96.8
23.9

523.9

241.0
71.0
27.6

339.6

863.5

13.4
47.0
9.3

44.6
22.2

136.5

5.0
31.1
51.3
16.2

103.6

240.1

1.4
– 28.7
107.4
569.1

– 20.4
– 5.4

623.4

863.5

%

62.7

37.3

16.0

11.8

27.8

72.2

%

60.7

39.3

15.8

12.0

27.8

72.2

Ergänzende Angaben siehe Anhang zum Halbjahresabschluss per 30. Juni 2010▲

2
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Konsolidierte Erfolgsrechnung für das 1. Halbjahr 2010

Ergänzende Angaben siehe Anhang zum Halbjahresabschluss per 30. Juni 2010▲

(in Mio. CHF)

Bruttoumsatz
Erlösminderungen
Nettoumsatz
Bestandesveränderung von Halb- und Fertigfabrikaten
Betriebsertrag

Materialaufwand
Personalaufwand
Sonstiger betrieblicher Aufwand
Sonstiger betrieblicher Ertrag
Abschreibungen und Amortisation immaterielle Anlagen
Betriebsergebnis

Finanzertrag
Finanzaufwand
Ergebnis vor Steuern

Ertragssteuern
Reingewinn / Verlust

Ergebnis je Aktie (in CHF)

Unverwässert und verwässert

%

108.6

– 9.1

99.5

0.5

100.0

– 52.8

– 22.8

– 13.8

0.3

– 3.3

7.6

0.3

– 1.2

6.7

– 1.4

5.3

1.Halbjahr
2009

30.1
– 2.0
28.1
– 0.1
28.0

– 15.7
– 17.1
– 8.2

0.0
– 0.7

– 13.7

3.4
– 0.1

– 10.4

– 0.1
– 10.5

– 7.72

%

107.5

– 7.1

100.4

– 0.4

100.0

– 56.1

– 61.1

– 29.2

0.0

– 2.5

– 48.9

12.2

– 0.4

– 37.1

– 0.4

– 37.5 

1.Halbjahr
2010

481.5
– 40.4
441.1

2.2
443.3

– 234.1
– 101.1
– 60.9

1.3
– 14.8

33.7

1.3
– 5.4
29.6

– 6.0
23.6

17.25

 

(in Mio. CHF)

Reingewinn / Verlust

Sonstige Posten des Gesamtergebnisses:
 Fremdwährungsumrechnungsdifferenzen

Total sonstige Posten des Gesamtergebnisses nach Ertragssteuern

Gesamtergebnis

1.Halbjahr
2009

– 10.5

0.4

0.4

– 10.1

1.Halbjahr
2010

23.6

9.0

9.0

32.6

Konsolidierte Gesamtergebnisrechnung für das 1. Halbjahr 2010
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Konsolidierte Geldflussrechnung für das 1. Halbjahr 2010

(in Mio. CHF)

Reingewinn / Verlust

Abschreibungen und Amortisation immaterieller Anlagen
Sonstige nicht liquiditätswirksame Posten
Ertragssteueraufwand
Finanzergebnis
Betriebsergebnis vor Veränderung des Nettoumlaufvermögens

Veränderungen im Nettoumlaufvermögen
Geldfluss aus laufender Geschäftstätigkeit

Bezahlte Zinsen
Bezahlte Ertragssteuern
Netto-Geldfluss aus Betriebstätigkeit

Kauf von Beteiligungen
Kauf von Sach- und immateriellen Anlagen
Verkauf von Sachanlagen
Dividende von assoziierten Gesellschaften
Erhaltene Zinsen
Geldfluss aus Investitionstätigkeit

Dividende
Rückzahlung von kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten
Rückzahlung von langfristigen Finanzverbindlichkeiten
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

Währungseinflüsse auf flüssige Mittel

Veränderung der flüssigen Mittel

Bestand der flüssigen Mittel am 1. Januar

Bestand der flüssigen Mittel am 30. Juni

1.Halbjahr
2010

23.6

14.8
– 1.3

6.0
4.8

47.9

– 47.2
0.7

– 0.6
– 5.3
– 5.2

– 0.2
– 8.4

0.1
0.5
0.6

– 7.4

– 12.3
– 8.7
– 0.6

– 21.6

– 5.5

– 39.7

301.6

261.9

1.Halbjahr
2009

– 10.5

0.7
– 1.0

0.1
– 3.2

– 13.9

14.0
0.1

0.0
– 0.6
– 0.5

0.0
– 0.2

0.0
0.0
0.8
0.6

– 12.3
0.0
0.0

– 12.3

1.2

– 11.0

596.1

585.1

Ergänzende Angaben siehe Anhang zum Halbjahresabschluss per 30. Juni 2010▲

3 
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Veränderung des konsolidierten Eigenkapitals

Aktien- 
kapital

Gewinn-
reserven

Total
Eigenkapital(in Mio. CHF)

Umrechn.-
differenzenAgio

Eigene 
Aktien

Stand 1. Januar 2009

Verlust

Sonstige Posten des Gesamtergebnisses:
Fremdwährungsumrechnungsdifferenzen
Total sonstige Posten des Gesamtergebnisses
   nach Ertragssteuern

Gesamtergebnis

Dividende

Stand 30. Juni 2009

Stand 31. Dezember 2009

Anpassung aus definitiver Kaufpreisallokation

Stand 1. Januar 2010 (angepasst)

Reingewinn

Sonstige Posten des Gesamtergebnisses:
Fremdwährungsumrechnungsdifferenzen
Total sonstige Posten des Gesamtergebnisses
   nach Ertragssteuern

Gesamtergebnis

Dividende

Stand 30. Juni 2010

1.4

0

0

1.4

1.4

1.4

0

0

1.4

– 28.7

0

0

– 28.7

– 28.7

– 28.7

0

0

– 28.7

107.4

0

0

107.4

107.4

107.4

0

0

107.4

581.4

– 10.5

0

– 10.5

– 12.3

558.6

548.7

0.0

548.7

23.6

0

23.6

– 12.3

560.0

– 8.9

0.4

0.4

0.4

– 8.5

– 5.4

– 5.4

9.0

9.0

9.0

3.6

652.6

– 10.5

0.4

0.4

– 10.1

– 12.3

630.2

623.4

0.0

623.4

23.6

9.0

9.0

32.6

– 12.3

643.7

Ergänzende Angaben siehe Anhang zum Halbjahresabschluss per 30. Juni 2010▲

4 
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Geschäftssegmente

SSM
Textilmaschinen

Ismeca
Semiconductor

Übrige /
Eliminationen Gruppe

 13.4
 – 5.7
 – 5.7

 27.2
 14.1
 195

 30.1
 – 13.7
 – 10.5

 652.9
 22.7
 488

 0.2 
 – 0.9
 0.7

 565.8
 0.6
 3

 16.5
 – 7.1
 – 5.5

 59.9
 8.0
 290

1. Halbjahr 2009 (in Mio. CHF)

Bruttoumsatz 1)

Betriebsergebnis
Verlust / Reingewinn

Aktiven
Fremdkapital
Anzahl Mitarbeiter per 30. Juni

1) Es bestehen keine Umsätze zwischen den Divisionen

SSM
Textilmaschinen

Ismeca
Semiconductor

Übrige /
Eliminationen Gruppe

 481.5
 33.7
 23.6

 892.0
 248.3
 3 863

 0.2 
 – 1.3
 – 0.1

 200.8
 – 222.9
 3

 50.2
 6.0
 8.7

 82.1
 22.4
 349

1. Halbjahr 2010 (in Mio. CHF)

Bruttoumsatz 1)

Betriebsergebnis
Reingewinn

Aktiven
Fremdkapital
Anzahl Mitarbeiter per 30. Juni

3A
Composites

 387.3
 21.8
 10.0

 554.3
 410.2
 3 301

 43.8
 7.2
 5.0

 54.8
 38.6
 210
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Anhang zum Halbjahresabschluss per 30. Juni 2010

Grundsätze der Konzernrechnungslegung

Dieser verkürzte, ungeprüfte Halbjahresabschluss 
der in der Schweiz domizilierten Schweiter Techno-
logies AG und ihrer Tochtergesellschaften wurde in 
Übereinstimmung mit IAS 34 «Zwischenberichter-
stattung» erstellt. 

Er basiert auf den im Geschäftsbericht 2009 dar- 
gestellten Rechnungslegungsgrundsätzen, welche 
mit Ausnahme der folgenden neuen Standards  
und Interpretationen unverändert angewendet 
wurden:

Angewendete neue und überarbeitete Standards
IAS 27 (überarbeitet) Konzern und separate Einzelabschlüsse nach IFRS
IAS 39 (überarbeitet) Finanzinstrumente: Ansatz und Bewertung
IFRS 1 (Änderung) Erstmalige Anwendung der IFRS
IFRS 2 Aktienbasierte Vergütungen
IFRS 3 (überarbeitet) Unternehmenszusammenschlüsse
IFRS 5 (Änderung) Zur Veräusserung gehaltene langfristige Vermögenswerte und aufgegebene 
 Geschäftsbereiche
IFRIC 17 Ausschüttung von nicht geldwirksamen Vermögenswerten an Eigentümer

Aus der Anwendung der neuen und überarbeiteten Standards und Interpretationen haben sich keine Aus-
wirkungen auf die vorliegende Halbjahresrechnung ergeben.

Verabschiedete, noch nicht angewendete Standards
Die folgenden neuen und revidierten Standards und Interpretationen des IASB wurden verabschiedet. Sie treten 
jedoch erst später in Kraft und sind in der vorliegenden Konzernrechnung nicht frühzeitig angewendet. Die von 
der Konzernleitung eingeschätzten Auswirkungen können der folgenden Tabelle entnommen werden:

1. Januar 2013

1. Januar 2011

1. Februar 2010

1. Januar 2011

1. Juli 2010

1. Januar 2011

Neue Standards

IFRS 9

Änderungen zu Standards

IAS 24
(rev. 2009)

IAS 32

Diverse

Neue Interpretationen

IFRIC 19

Änderungen zu Interpretationen

IFRIC 14

3)

2)

1)

3)

1)

3)

Finanzinstrumente: Bewertung und Klassierung

Angaben über Beziehungen zu nahestehenden
Unternehmen und Personen
Finanzinstrumente: Darstellung – Klassifizierung von 
Bezugsrechten
Änderungen von IFRSs
(Annual improvements, Mai 2010)

Tilgung von Finanzverbindlichkeiten mit
Eigenkapitalinstrumenten

IAS 19 – Die Begrenzung eines Personalvorsorgeaktivums, 
minimale Beitragspflichten und deren Zusammenhang – 
Vorauszahlung einer Mindestdotierungsverpflichtung

1) Es werden keine oder keine wesentlichen Auswirkungen auf die Konzernrechnung von Schweiter Technologies erwartet
2) Es werden vor allem zusätzliche Offenlegungen oder Änderungen in der Darstellung der  Konzernrechnung von Schweiter Technologies erwartet
3) Die Auswirkungen auf die Konzernrechnung von Schweiter Technologies sind noch nicht ausreichend zuverlässig bestimmbar

Geschäftsjahr
2013

Geschäftsjahr
2011

Geschäftsjahr
2011

Geschäftsjahr
2011

Geschäftsjahr
2011

Geschäftsjahr
2011

Inkraftsetzung

Geplante Anwendung
durch
Schweiter Technologies
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Die Erstellung der konsolidierten Halbjahresrech-
nung verlangt vom Management, Einschätzungen 
und Annahmen zu treffen, welche die ausgewie-
senen Erträge, Aufwendungen, Vermögenswerte, 
Verbindlichkeiten und Eventualverbindlichkeiten im 
Zeitpunkt der Bilanzierung beeinflussen. Wenn zu 
einem späteren Zeitpunkt derartige Einschätzun-
gen und Annahmen, welche vom Management im 
Zeitpunkt der Bilanzierung nach bestem Wissen 
getroffen wurden, von den tatsächlichen Gege-
benheiten abweichen, werden die ursprünglichen 
Einschätzungen und Annahmen in jener Berichts-
periode entsprechen angepasst, in der sich die  
Gegebenheiten geändert haben.

Die Gruppe ist in Bereichen tätig, die nicht durch 
saisonale Schwankungen gekennzeichnet sind. Die 
Ertragssteuern werden basierend auf der bestmög-
lichen Schätzung des für das ganze Geschäftsjahr 
erwarteten, gewichteten Durchschnittsteuersatzes 
berechnet.

Konsolidierungskreis

In der Berichtsperiode ergab sich keine Änderung 
im Konsolidierungskreis.

Erläuterungen

1 Veränderung Nettoumlaufvermögen

Als Folge des deutlichen Anstieges des Bruttoum- 
satzes hat sich das Nettoumlaufvermögen (Forde-
rungen aus Lieferungen und Leistungen, Warenvor-
räte und angefangene Arbeiten, Verbindlichkeiten 
aus Lieferungen und Leistungen und Anzahlungen 
von Kunden) um rund 30% erhöht. Während die 
Vorräte mit einer Zunahme von 18% auf relativ 
tiefem Niveau gehalten werden konnten, führte 
das Umsatzwachstum zu einem entsprechenden 
Anstieg der Kundenforderungen.

2 Eigene Aktien

Der Bestand an eigenen Aktien hat sich im ersten 
Semester 2010 nicht verändert. Per 30. Juni 2010 
werden 77 809 eigene Aktien gehalten.

3 Dividendenzahlung

An der Generalversammlung vom 12. Mai 2010 
genehmigten die Aktionäre die Ausschüttung einer 
Dividende von CHF 9.00 pro Aktie.

Anhang zum Halbjahresabschluss per 30. Juni 2010
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4 Kauf von Beteiligungen

Per 30. November 2009 hat Schweiter Technologies 
AG Alcan Composites übernommen und anschlie-
ssend in 3A Composites umbenannt. Da der Erwerb 
dieser Unternehmung zeitnah am Bilanzstichtag 
31.12.2009 erfolgte waren die im Geschäftsbericht 

(in Mio. CHF)

Übernommene Nettoaktiven:

Flüssige Mittel
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Übrige Forderungen
Vorräte
Übriges Umlaufvermögen
Sachanlagen
Biologische Aktiven
Finanzanlagen
Aktive latente Ertragssteuern
Immaterielle Anlagen
Übriges Anlagevermögen
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Verkäufer
Sonstige Verpflichtungen
Passive Rechnungsabgrenzungen
Steuerrückstellungen laufende Ertragssteuern
Langfristige Finanzverbindlichkeiten
Passive latente Ertragssteuern
Rückstellungen
Verpflichtungen aus Personalvorsorge

Total übernommene Nettoaktiven

Goodwill 1)

Kaufpreis inklusive Transaktionskosten

Buchwert vor 
Übernahme

21.0
80.5
11.6
81.5

1.6
180.6
10.2

1.3
10.8
43.0

1.6
– 13.8
– 38.5
– 35.9
– 11.5
– 38.0

– 3.5
– 5.0

– 13.5
– 18.5
– 44.0

221.5

Fair Value
Anpassungen

3.8

45.0

19.5

– 18.1

50.2

Fair Value

21.0
80.5
11.6
85.3

1.6
225.6
10.2

1.3
10.8
62.5

1.6
– 13.8
– 38.5
– 35.9
– 11.5
– 38.0

– 3.5
– 5.0

– 31.6
– 18.5
– 44.0

271.7

4.4

276.1

1) Unterschiedsbetrag zwischen neu bewerteten Nettoaktiven und Kaufpreis

Buchwert vor 
Übernahme

21.0
80.5
11.6
81.5

1.6
178.1
10.2

1.3
11.1
43.0

1.6
– 13.8
– 38.5
– 35.9
– 11.5
– 38.0

– 3.5
– 5.0

– 13.5
– 18.5
– 44.0

219.3

Fair Value
Anpassungen

3.8

45.0

1.4
19.5
1.3

– 18.6

– 7.0

45.4

Fair Value

21.0
80.5
11.6
85.3

1.6
223.1
10.2

1.3
12.5
62.5

2.9
– 13.8
– 38.5
– 35.9
– 11.5
– 38.0

– 3.5
– 5.0

– 32.1
– 18.5
– 51.0

264.7

2.3

267.0

Provisorische Purchase Price Allocation
30. November 2009

Definitive Purchase Price Allocation
30. November 2009

2009 unter Anmerkung 31 ausgewiesenen Werte 
der übernommenen Nettoaktiven provisorisch. Im 
2010 wurden die Bewertung und die Kaufpreisallo-
kation gemäss IFRS 3 abschliessend durchgeführt.

Der Geldfluss aus Erwerb von Beteiligungen im 
ersten Halbjahr 2010 für weitere Akquisitions- 
kosten betrug netto CHF 0.2 Mio. Das Guthaben 
aus dem Final Settlement wurde am 1. Juli 2010 
beglichen.
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5 Eventualverpflichtungen
Die Eventualverpflichtungen haben sich nicht we-
sentlich verändert.

6 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Zwischen dem Bilanzstichtag und dem Datum der 
Veröffentlichung dieses Halbjahresberichtes sind 
keine Ereignisse eingetreten, welche einen wesent-
lichen Einfluss auf die konsolidierte Halbjahresrech-
nung 2010 haben könnten.

Anhang zum Halbjahresabschluss per 30. Juni 2010

(in Mio. CHF)

Sonstige Forderungen
Sachanlagen
Beteiligungen an assoziierten Gesellschaften
Aktive latente Ertragssteuern
Immaterielle Anlagen
Sonstige Verbindlichkeiten
Passive Rechnungsabgrenzungen
Passive latente Ertragssteuern
Verpflichtungen aus Personalvorsorge

31. 12. 2009
(angepasst)

19.5
241.0

2.9
12.5
71.1

– 9.0
– 44.6
– 31.1
– 51.3

31. 12. 2009

10.9
243.4

1.7
10.8
73.1
– 9.7

– 44.5
– 30.6
– 44.1

Die Vergleichszahlen per 31.12.2009 wurden dem-
entsprechend rückwirkend angepasst, um die An-

Per 30. Juni 2010 erfolgte das Final Settlement mit 
dem Verkäufer, was zu einer Reduktion des Kauf-
preises und einer Anpassung der sonstigen Forde-
rungen und Verbindlichkeiten resultierte. Aufgrund 
eines Rechnungsfehlers bei der Erstellung der Über-
nahmebilanz reduzierten sich die Sachanlagen um 
CHF 2.4 Mio. Durch die Fair Value-Bewertung des 
Joint-Ventures Windkits LLC erhöhte sich der Wert 
der Beteiligungen an assoziierten Gesellschaften per 
31. Dezember 2009 um CHF 1.2 Mio.

Die im Zeitpunkt der Übernahme auf konzern-
weit verwendeten Annahmen von Rio Tinto (Ver-
käufer) basierende Berechnung der Verpflichtung 
aus Personalvorsorge wurde im 2010 unter Ver-
wendung von für 3A Composites gültigen Annah-
men berechnet – diese Anpassung führte zu einer 
Erhöhung der Verpflichtung um CHF 7.2 Mio. per 
31.12.2009. Die erwähnten Korrekturen führten  

zu einer entsprechenden Anpassung der aktiven 
und passiven latenten Ertragssteuern.

Die abschliessende Kaufpreiszuteilung führte 
zu einer Reduktion des bilanzierten Goodwills von 
CHF 2.1 Mio.

Auf den Verlust und das Gesamtergebnis des 
Geschäftsjahres 2009 ergab sich eine positive Aus-
wirkung von CHF 30 000 (Reduktion der Abschrei-
bung um CHF 34 000 und Erhöhung des Steuerauf-
wandes um CHF 4 000). Die Korrekturen verbessern 
das unverwässerte und verwässerte Unternehmen-
sergebnis 2009 pro Aktie um CHF 0.02.

Wäre der Kauf der 3A Composites am ersten 
Tag des Geschäftsjahres 2009 bereits abgeschlos-
sen gewesen, hätte der Bruttoumsatz der Schweiter  
Technologies Gruppe im ersten Halbjahr 2009 CHF 
369.7 Mio. und das Betriebsergebnis CHF 5.7 Mio. 
betragen.

Dieser Halbjahresbericht wurde am 18. August 2010 
vom Verwaltungsrat der Schweiter Technologies 
AG gutgeheissen und zur Veröffentlichung freige- 
geben.

passung des Fair Values zu zeigen. Dadurch haben 
sich die Positionen in der Bilanz wie folgt verändert:
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Die Schweiter Technologies Inhaberaktien sind an der Hauptbörse in Zürich kotiert. Valoren-Nr.: 1075492; 
ISIN: CH0010754924; Telekurs: SWTQ; Reuters: SWTZ.

(in 1000 CHF)

Aktienkapital – eingeteilt in Inhaberaktien à CHF 1
Bedingtes Aktienkapital
Genehmigtes Aktienkapital

Börsenkapitalisierung per Stichtag

Bestand eigene Aktien
Eigene Aktien in % des Aktienkapitals

30. Juni
2010

1 444
133
300

786 801

77 809
5.39

31. Dez.
2009

1 444
133
300

783 914

77 809
5.39

Informationen für die Aktionäre

08/2010
Gedruckt in der Schweiz;
Originalsprache Deutsch
Dieser Halbjahresbericht 

erscheint auch in 
englischer Sprache.

Im Falle unterschiedlicher 
Interpretationen gilt der 

deutsche Text.
Copyright by

Schweiter Technologies
CH-8812 Horgen

Die Adresse für Investor-Relations-Belange lautet: 

Schweiter Technologies AG
Dr. Heinz O. Baumgartner
Postfach
8812 Horgen
Telefon  +41 44 718 33 03
Fax  +41 44 718 34 51
info@schweiter.com
www.schweiter.com

Die nächste Generalversammlung findet am 12. Mai 
2011 in Horgen statt.
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